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Zur Person

Ingmar Töppel
47Jahre, verheiratet, 3 Kinder, selbst Busfahrer

Studium Betriebswirtschaft (EDV/Kommunikation; Rechnungswesen) 

1988 „unbeabsichtigter“ Einstieg bei Kroiss mit FR-Projekt

1990 Kauf 50% der Geschäftsanteile und Anlagevermögen

1991 Start „Public-Private-Partnership“ mit Stadtwerken

1998 alleinige Geschäftsführung

2002 alleiniger Inhaber

2004 Restart in die Eigenwirtschaftlichkeit

2009 System wieder stabil. Inhabergeführter mittelständischer Betrieb.
Entschuldigung vorab für alle unverständlichen Abkürzungen – bitte fragen!
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Entwicklungsgeschichte

Wichtige Meilensteine
1928: Gründung Firma Kroiss (Busreisen)
1959: Gründung Kroiss-Stadtverkehr

organische Entwicklung gem. Nachfrage und PBefG

1991: Start Kooperation Kroiss – Stadtwerke
Niederflurbusse, Taktverdichtung, Ausbau Haltestellen

2004: Stadtbusbetrieb in Eigenregie 
Neukonzeption des Betriebs und der Technik

2007: Systemumbau abgeschlossen
Aktuell: Neue Fahrzeugrechner /  FGI Bayern

Umwandlung von                in

mehr als 50 Jahre Entwicklung des 
inhaberverantworteten Familienbetriebes
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ÖPNV in Rosenheim

• Der Stadtverkehr Rosenheim ist wesentlicher Teil 
des Nahverkehrs innerhalb Rosenheim

• Verbindung ins Umland:
• Kroiss �  Kolbermoor, Pfaffenhofen

• Oberbayernbus (RVO) �  Umlandverkehr

• Einzelne private Buslinien �  Bad Aibling, Stephanskirchen 

• Bahnschluss ���������	�
��
����	�����������������

Wir reden in der Folge über den Stadtverkehr Rosenheim
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Der SVR in Zahlen

Ca. 4.000.000 Fahrgäste 
40% Schüler  (rund 20 Schulen; 500 SZ, 300 Halb/Jahreskarten, 1.780 KT)
16% Versehrte 
14% Einzel- 6% Mehrfahrtenkarten 
17% Erw. Zeitkarten 7% Pendler

Zielgruppe: von Neugeborener im Kinderwagen über Schüler und Berufstätige, 
Einkaufsverkehr bis hin zur Mobilitätsgarantie für ältere Bürger selbst mit 
Gehwagen und Rollstuhl. Jeder hat „seine“ Bedürfnisse. 
Wir möchten für die täglichen Wege eine gute Alternative zum IV bieten.
Im Freizeitverkehr zu viele Optionen – wirtschaftlich nicht machbar.

Nur ca. 7% Modal-Split (kostenloses Parken Loreto-Wiese, Parkhäuser 
Stadtmitte; „Fahrradfreundliche Stadt“, keine Hügel, kurze direkte Wege)

170 Haltestellen, 270 Masten, 50 Wartehallen
Einzugsbereich 300m (500m im NV) flächendeckend
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Räumliche Erschließung 

Quelle: Nahverkehrsplan 2005

Gute Erschließung 
Ro/Kol flächendeckend 
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Der SVR in Zahlen

Ca. 4.000.000 Fahrgäste (40% Schüler, 16% Versehrte, 
14% Einzel- 6% Mehrfahrtenkarten; 17% Erw. Zeitkarten 7% Pendler)

172 Haltestellen Einzugsbereich 300m (500m im NV) flächendeckend

12 Linien HVZ Mo – Fr 5:00 bis 19:30, Sa 7:30 bis 14:30 und anschließend

4 Nach(t)verkehrslinien NVZ bis 21:30, Mi/Do 23:30, Fr/Sa 02:30
außerhalb dieser Zeiten und an Sonn- und Feiertagen fährt nur das AST

Ausrichtung des Angebotes am Bedarf: Grundangebot 30 Min. Takt.

Bei entsprechend hoher Nachfrage Taktverdichtung 15 Min. Takt
ggf. Verstärker für Taktverdichtung (Tagesart / Verkehrsspitze) genutzt. 

Bei geringer Nachfrage / Daseinsvorsorge Ausdünnung auf Stundentakt.
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Streckenbelastungen

Quelle: Nahverkehrsplan 2005

Sehr starke Konzentration 
auf die Stammstrecke!

Grundangebot 30 Min.
Taktverdichtung 15 Min bei Nachfrage
Ausdünnung 60 Min ohne Nachfrage
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Netzplan 2009
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Der SVR in Zahlen

4.000.000 Fahrgäste (40% Schü ler, 16% Versehrte, 14% Einzel- 6% Mehrfahrten; 17% Erw . 
Zeitkarten 7% Pendler)

172 Haltestellen Einzugsbereich 300m (500m im NV) flächendeckend

12 Linien HVZ Mo – Fr 5:00 bis 19:30, Sa 7:30 bis 14:30 und anschließend

4 Nach(t)verkehrslinien NVZ bis 21:30, Mi/Do 23:30, Fr/Sa 02:30
außerhalb dieser Zeiten und an Sonn- und Feiertagen fährt nur das AST

60 Mitarbeiter (50 Fahrer, 2 Teamleitung, 2 Verwaltung, 2+1 Werkstatt, 3+3 Kundenservice)

Betriebshof am Rand des Zentrums, Reaktion 5 Min. Werkstatt, Verwaltung. 5 – 21 Uhr.

TicketZentrum an der zentralen Bushaltestelle als Anlaufstelle für Kunden 9-18, Sa 10-14 Uhr.

22 Solobusse 12m, 3 Gelenkbusse 18m alle Niederflur, 3 Türen, Rampe, Stehperron; 
75% der Betriebsleistung Euro5 oder EEV; LSA-Beeinflussung aus 1995-2002; Werbung 10% FGE.

Flottenverbrauch unter 6l Diesel pro Stunde! Primärenergieverbrauch unter Bahn. 

1.100.000 KM p.a      Schnitt 16km/h (25 km/h im NV)

Besetztgrad 21%          bzw. 50% der Sitzplätze
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Fahrzeit und 
Beförderungsgeschwindigkeit

Linie: 15 km/h

Nachtverkehr: 25-30km/h

Quelle: Nahverkehrsplan 2005
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Bewertungen

2005: Nahverkehrsplan 
der Stadt Rosenheim
Basis der Planungen SVR
Als Defizite genannt

• Linienführung
• div.Lücken
• Ausnahmen im Takt
• fehlende 

Verknüpfungen
• Kein Tarifverbund mit 

anderen Trägern
Inzwischen wurden diverse 
Verbesserungen eingeführt

• SVR Umfragen zur 
Kundenzufriedenheit
2003 (FH 2,4)  2010 (SVR 2,1)

Benotet wurden

Prio1: Netz, Fahrplan, Preis

Prio 2: Mitarbeiter Busse, 
Sicherheit, Information, Tickets

Erkenntnisse führten zu Ver-
besserungen, die auch beim 
Kunden angekommen sind. 
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Weiterentwicklung

• Leitlinie: Ausrichtung am Kunden/Bedarf
nicht einseitig die Kosten, auch den Ertrag und die
ständigen Veränderungen in allen Bereichen beachten.  
Insgesamt den Nutzen nachhaltig maximieren.

• Schwerpunkte der Verbesserungen sind:
– Netz:  Gutes Grundangebot und Flächendeckung

+ Verdichtung durch Bündelung - Ausdünnung durch Gabelung

– Differenziertes Angebot:  Einzelne Verstärker in Spitze, Verdichtung 
an Schultagen, Nachtverkehr, Sa Nachverkehr

– Tarif: Vereinfachung, Sonderangebote, Nutzungshäufigkeit steigern

– Service: Ticket-Zentrum als Anlaufstelle Mobilität, Fundsachen …

– Wirtschaftlichkeit: Einfach, flach und effizient. Chancen nutzen.

– Nutzung der neuen Medien für den Kunden
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Aktuelle Vorhaben

·  Automatische Optimierung durch RBL Istzeit
·  Erprobung bedarfsorientierter Verkehr
·  Optimierung Netz/Fahr-/Umlaufplan mit besseren Daten

·  Fahrplanauskunft online
·  Routing von Haustür zu Haustür
·  Persönlicher Fahrplan
·  Istdaten für DFI und Online-Auskunft

·  Wesentlich erweiterte Info am und im Bus
·  Anschlusssicherung automatisiert
·  Beschleunigung Fahrgastwechsel (elektr. Zahlung, 2D-Barcode)
·  Handsfree Chipkarte (schneller, bequemer, sicherer)
·  Neue Serviceangebote 
(Abbuchung, Bus wartet auf Pendler, Info Anschlüsse / Weiterfahrt)
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Mehr Stadtbus – weniger Autos?

• Wichtige Randbedingungen, um mehr Attraktivität, 
und damit mehr Fahrgäste zu gewinnen:
– Strategische Berücksichtigung des ÖPNV bei der Stadtplanung 

(Busbahnhof, Stadtentwicklung, ..)
– Politische Priorität auf ÖPNV  (kostenloses Parken in Zentrumsnähe! 

Parkplätze am Straßenrand bei ÖPNV-Haupttrasse. Neue Parkhäuser im Zentrum. . . )

• Traumziel : 
– kostenloser SVR mit Modal-Split >20%, bei weniger PKW, dichter Takt 

und hohe Akzeptanz (auch in Politik und Verwaltung)
– Nur langfristig und mit umfassendem Konzept umsetzbar

• Reelle Ziele : 
SVR weiterhin auf den Fahrgast „maßschneidern“ und bezahlbar halten.
Flexibel & innovativ bleiben bei Angebot, Betrieb und Service. 
Technik und Planung nur für Fahrgast, nicht als Selbstzweck. 
Freifahrt für Gruppen / spezielle Events (z.B. Adventszeit) ausbauen.
Wir können „mehr“ – siehe P+R Verkehr während der LGS
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Mein Fazit aus dem Vergleich 
Lindau mit SVR

Lindau SVR

Marketingoffensive

ÖV spielt untergeordnete Rolle
30 Min Takt, Verstärker auf Kurs 

„Rückendeckung“ durch Stadt bei 
Planung, Durchführung und 

Finanzierung 

 eigenwirtschaftlich von Fahrgast 
finanziert und kostenloser 

Selbstläufer für Stadt/Verwaltung; 
Primat des IV. 

 Kommunikation nur mit 
„Bordmitteln“

Rendezvous - Haltestelle und 
Verkehrsplanung pro ÖV

engste Verhältnisse selbst auf 
Stammstrecke

Bewusst einfach, ggf. Verzicht auf 
Wirtschaftlichkeit 

höchste Leistung aus verfügbaren 
Mitteln

Bewußte Bevorzugung ÖV 
Flexibel nach Tageszeit, –art und 
Nachfrage; ggf. Taktverdichtung

Fazit:  
- Veränderungen erfordern die Unterstützung der Politik und Stadtverwaltung. 
- SVR kann alleine nur Details verbessern. Danke an das ganze Team! 
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!   

Ich bin immer für Fragen, Kritik 
und Anregungen dankbar:

Ingmar Töppel
Telefon (08031) 2445-11    

Fax 2445-99
Geschaeftsleitung@Kroiss-Bus.de


